
In Portugal
Land und Leute Alte Volksſitten Verfaſſung Heer
und Flotte Handel Hiſtoriſche Stätten DesPantheon der portugieſiſchen Könige Königsſchlöſſer
Ein Wagenmuſeum Sommerreſidenzen Ein intimes

Bild des Königs
Die Ermordung des Königs Carlos und des Thronfolgers

ſowie die Unſicherheit der ganzen politiſchen Lage in Portugal
die Spannung mit der man der nächſten Zukunft des Landes und der
Entwicklung der politiſchen Verhältniſſe entgegenſieht haben die von der
Natur ſo reich geſegneten Gefilde des alten Luſitanien und ſeine durch das
Sprichwort als höflich und froh geprieſenen Bewohner in den Mittel
punkt der allgemeinen Aufmerkſamkeit geſtellt Die ſeltſamſte Miſchung
verſchiedenartiger Raſſen und Stämme will man in dem heutigen
Portugieſenvolke erkennen Es ſind iberiſche keltiſche ömiſche gothiſche
und mauriſche Elemente die ſich hier miteinander verbunden haben dazu
kommt noch der Einfluß der erſten karthagiſchen Eroberer der Franzoſen
und Juden um dem Volke eine ganz eigenartige Prägung zu verleihen
Jn den Gebirgsdörfern des Nordens trifft man noch überall auf blonde

roß gewachſene Menſchen mit heller Geſichtsfarbe auf Kinder mit voll
tändigen Fiachsköpfen denen germaniſche Art aus allen Zügen ſpricht

Jm Süden wohnt ein ganz anderer Menſchenſchlag zigeunerhaftes Volt
mit tieſſchwarzem Haar ſchlanke Geſtalten runde Geſichter längliche
mandelſörmige Augen mit ſcharfgezogenen Brauen bei den Frauen on
von vollendeter Schönheit volle Lippen und der olivenſatbige Teint
der Mauren reines afrikaniſches Blut Jn den Hafenſtädten begegnet
man vielen Mulatten die die lange loloniale Vergangenheit des Landes
und die Einwanderung von Negern verraten Jm allgemeinen aber kann
man ſagen daß die Portugieſen den Grundcharakter der romaniſchen Völker
nicht verleugnen eine beweghche Lebhafnigkeit eine naive Vorliebe für
äußeren Prunk und für eine chevalereske ja überſchwängliche Hörlichkeit
Jn den alten Volksfeſten und Volksſitten die freilich in ihrer pittoresken
Anmut immer mehr ausſterben entfaltet ſich dieſe ſüdliche Leidenſchaſt
dieſer primitwe Zu ammenhang mit vergangenen Kulturen Jſt doch in
einigen Gegenden noch die zum Schein ausgeführte Raubehe üblich indem
der Bräutigam die Erwählte gewaltſam aus ihrem Dorfe entführt Bei
den Begräbniſſen die überhaupt mit höchſter Feierlichkeit begangen werden
ſpielen Umzüge mit Lichtern und reichliche Mahlzeiten zu Ehren des Ver
ſtorbenen eine große Rolle Jn den ſommerlichen Feſten herrſchen Tanz
und Muſik Zur Gitarre und Geige eitönen die alten Volksromanzen
in denen der Stolz und die Glut der Portugteſenſeele lebt Die Muſil
weiſt in den verſchiedenen Gegenden ſtarke Unterſchiede auf im Norden iſt
ſie lebhaft und heiter in den Gebugen melancholiſch und langſam doch
überwiegt jene langhingezogene monoton aufreizende düſter ſchwüle
Meilpdie die noch das Aufleuchten orientaliſcher Stimmungen hindurch
zittern läßt

Der Verfaſſung nach die am 29 April 1876 gegeben wurde und
ſeitdem einige Ergänzungen erfahren hat iſt der König der höchſte Beamte
des Staates Die geſetzgebende Gewalt üben mit ihm zuſammen die
Cortez aus d h die Kammer der Pairs und die Kammer der Deputierten
Die Pairskammer beſteht aus zwei Klaſſen von Mitgliedern den königlichen
Prinzen und Erzbiſchöfen wie Biſchöfen des Landes und dann aus den
vom König auf Lebenszeit ernannten Mitgliedern deren Zahl im Höchſt
falle 90 ſein kann Die Deputiertenkammer ſetzt ſich aus 112 Mitgliedern
zuſammen die durch direkte Abſtimmung gewählt werden Der König hat
das Recht die ihm vorgelegten Geſetzesvorſchläge anzunehmen oder abzu
lehnen er muß ſeine Entſcheidung innerhalb 30 Tagen treffen Er beruſt
die Kammern ein leitet die äußere Polittk erklärt Krieg und Frieden
wählt die höchſten Beamten und Biſchöſe aus Der König iſt nicht ver
antwortlich und ſeine Perſon iſt unverletzlich Jn der Ausübung dieſer
königlichen Rechte und Pflichten die jetzt ſo ſtark umſtritten ſind unter
ſtützen ihn ſieben Miniſter auf denen große Laſten und Aemter liegen
Der portugieſiſche Miniſter kann ſich nicht hinter ſeiner Würde und ſeinen
Beamten verbergen er muß ſich mit den Bürgern in engſte Verbindung
ſetzen man begegnet ihm zu allen Tageszeiten auf der Straße und er
unterhält ſich lacht und plaudert mit den andern Bürgern Die Miniſterien
ſind nicht darch ganz Liſſabon zerſtreut ſondern liegen alle um die praça
do Commercio den Platz auf dem das furchtbare Verbrechen begangen
wurde dem größten und ſchönſten Platz der Stadt von dem aus ſich die
herrlichſte Ausſicht über die Fluten des Taſo und weiter im ungeheuren
Umkreis über die grünenden Gefilde von Eſtreinadura und die Hügellinien
von Palmella hindehnt

Die portugieſiſche Armee auf deren Haltung jetzt ſo vieles ja
alles ankommt umfaßt in Friedenszeiten mit Reſerven etwa 32 000 Mann
und ſoll in Kriegszeiten die Zahl von 150 000 Mann erreichen Sie
beſteht aus 27 Jnfanterie Regimentern und 6 Bataillonen Jäger 10
Kavallerie Regimentern 6 Artillerie Regimentern und einem Genie Regiment
Der König iſt der oberſte Kriegsherr ihm ſteht ein Generalſtab aus einem
Marſchall 6 Diviſions und 20 Brigade Generälen zur Seite Die
Geſamtzahl der Offiziere iſt ſehr hoch ſie beläuft ſich auf 1200 Die
allgemeine Dienſtpflicht für alle Bürger im Alter von 21 Jahren iſt
eingeſührt von den Uebungen kann man ſich für eine Summe von
150000 Reis gleich zirka 640 Mk loskauſen Dieſe Einrichtung hat
vielfach Mißſallen erregt denn Portugal hat viel mehr Soidaten als es
noiwendig braucht und die Regierung muß die ausgedtenten Soldaten
verſorgen ſo daß ein Ueberfluß an Beamten für die Eiſenbahn und andere
ſtaatliche Einrichtungen beſteht Die portugieſiſche Flotte ſteht nicht mehr
auf jener Höhe ihrer großen Zeit da die portugieſiſche Seemacht Länder
und Meere beherrichte Jedoch ſind in den letzten Zeiten große An
ſtrengungen gemacht worden um eine modernen Anſorderungen ent
ſprechende Marine zu ſchaffen Die Flotte beſitzt 5 Kreuzer von denen
der eine der D Carlos ein ganz ſtattliches Schiff von mehr
als 4000 Tonnen und faſt 13000 Pferdekräſten iſt 18 Kanonenboote und
4 Torpedos dazu 3 Konveiten und 17 Schaluppen Aber was bedeutet
heute eine Flotte mit 400 Kanonen und noch nicht 5000 Mann Portuga
nimmt auch heute noch durch ſeinen ausgedehnten Handel einen be
deutenden Platz ein Am wichtigſten iſt die Fiſcherei die nach den
letzien Statiſtilen von ſaſt 40000 Fiſchern und mehr als 6000 Booten
betrieben wird und deren jährlicher Ertrag an 20 Millionen Mk erreicht
Von andern Jnduſtrien ſtehen die Textilbranche und der Bergbau
in Blüte Seinen eigentlichen Reichtum beſitzt das überaus fruchtbare und
mit herrlichſter Vegetation geſegnete Land in ſeinem Ackerbau Die Zah
des Rindviehs umfaßt 6 400000 Suück Wein wird für mehr als 60 Millionen
ausgejührt und die ganze Ausfuhr des Landes beläuft ſich auf erwa
200 Millionen im Jahr die zum größten Teil durch Produkte des Bodens
beſtritten werden

Wandern wir nun ein nenig durch die hiſtoriſchen Stätten an
denen Portugal beſonders ſeine Hauptſtadt ſo reich iſt und die durch die
jüngſte Bluitat eine neue Bedeutung erhalten Betreten wir zunächſt jenen
ehrwürdigen Kreuzgang im Kloſter Sao Vicente in dem das Pantheon
der portugieſiſchen Könige ſich befindet und wo nun bald ein neuer
Gaſt an der Seite ſeiner Ahnen ſchläft Alle die Herrſcher aus dem Hauſe
Bragan a von Johann IV bis zu Dom Luiz ruhen hier Die Särge
mit ſchwarzen Sammt ausgeſchlagen und von Silberfranſen umlleidet
ſtehen wohlgrordnet ringsum im Kreiſe von einer Kupferplatte leuchtet der
Name Jn kleinen Särgen ſchlafen zwiſchen den Großen die Kinder Nur
ein Sarg zeigt eine grüne Umhüllung es iſt der des Dom Pedro des
letzten Kaiſers von Braſilien den das braſilianiſche Grün auch noch im
Sarge umgibt Jn der Mitte des Saales auf einem hohen prunkvoll
geſchmückten Katafalk ruht umgeben von all ſeinen Vorfahren der letzte
König Por ugals Er wird nun iinrücken müſſen in die Reihe der andern
um ſeinen Ehrenplatz dem Sohne abzutreten der ſeine Stelle im Mittel
punkt der erlauchten Totenverſammlung einnimmt Das eigentliche
Königsſchloß iſt das herrlich auf einer Höhe gelegene Schioß Ajuda in
dem Dom Luiz gewohnt hatte Dom Carlos aber hat nach des Vaters
Tode in einem pietälvollen Empfinden nicht Beſitz ergreifen wollen von
dem alten Königsſitz ſondern ihn der König in Witwe überlaſſen die
hier mit dem Herzog von Oporto ihrem jüngeren Sohne lebt Carlos
bewohnte das Schloß das Neceſidades das im 18 Jahrhundert errichtet
wurde auf der Stelle eines alten Kloſters mit einem in der Not vielfach
angerufenen Mutter GottesBilde Sehenswert iſt die herrliche Sammlung
alter Karoſſen der portugieſiſchen Könige Der älteſte dieſer Wagen ſtammt
aus dem Ende des 16 Jahrhunderts und wurde von Philipp II König
von Spanien und Portugal benutzt Ein Triumphwagen mit herrlichen
allegoriſchen Bildwerken geſchmückt Se von 20 Pferden gezogen werden
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um von der Stelle zu kommen
feierlichen Anläſſen oder prunkvollen Begräbniſſen benutzt

Die Sommerreſidenzen des Königs und ſeiner Familie ſind Cintra
und Cascaes Ein wundervolles Bauwerk der Palacio Real in Cintra
Auf den Grundmauern eines uralten mauriſchen Baues iſt in phantaſtiſch
üppigem Stil ein mauriſches Schloß aufgeführt Cintra das hiſtoriſch
berühmt iſt durch das traurige Geſchick des armen jungen ſchwachſinnigen
Königs Alfons VI der hier jahrelang geſangen gehahten wurde beſitzt
eine Reihe von Sälen mit den eigenartigſten Dekorationen den rieſigen
Schwanenſaal den Saal der Elſtern in dem der galante Johann I die
auf eine Schöne neidiſchen klatſchſüchtigen Hofdamen als geſchwätzige Vöge
hat verewigen laſſen den prachtvollen ſehr alten arabiſchen Saal Ueber
Cintra liegt aufgebaut in felſiger Höhe auftauchend aus üppigem Grün
das Kaſtell da Pena in dem der König ſo gern weilte Jn dem idyllich
gelegenen Cascaes ging Carlos gern ſeinen Studien nach dies ſchattige
inmitten der ſchönſten Natur wundervoll am Meere gelegene Plätzchen
hatte ſeine ganze Liebe Wenn er ſich aber dem Ergründen der Wunder
in den Meerestiefen und ſeiner Paſſion des Fiſchens hingeben wollte dann
ging er in die Umgegend der Fiſcheritadt Setubal im Süden von Liſſabon
wo ſich ein geſchäftiges Leben am Strand entfaltet und ein ausgedehnter
Handel mit Sarditnen und andern Seefiſchen betrieben wird Nicht wen
von der Bai von Setubal erſchten der König mit ſeiner Jacht Amelia
um ſich ganz den Künſten des Fiſchens hinzugeben Jn der Vorrede des
von ihm verſaßten Kataloges zu ſeinem Muſeum für Meereskunde den er 1904
veröffentlichte ſpricht der König höchſt ſachkundig von den verſchiedenen Arten
auf die man mit Angel Harpune und Netz der mannigfaltigen Formen
der Meeresfaunag habhaft werden kann Seine naturwiſſenſchaftlichen
Arbeiten hat Carlos übrigens nicht nur auf die Tiere des Meeres beſchränkt
ſondern er yat auch eine Abhandlung über die Naturgeſchichte der portu
gieſiſchen Vögel veröffentlicht die als eine vorzügliche Leiſtung gilt Jnſolchen wiſſenſchaftlichen Studien gab König Carlos ſein Beſtes und gewährte

auch den unmittelbaren Eindruck einer ſympatiſchen Perfönlichkert
Franzöſiſche Reiſende die den König beſuchten ſchildern ihn als einen
ruhigen langſam ſprechenden Herrn mit ſchlichten Geſten mittelgroß
durchaus nicht ſo korpulent wie ihn übertreibende Bilder zeigten Der
Buck dieſer Verräter der die Seelen ausliefert verrät ihn zunächſt nicht

Während er ſpricht heben ſich jeine Augen und ſcheinen in ungewiſſer
Ferne einem immer weiter entfliehenden Traum zu folgen dann ſenken ſie
ſich plötzlich meder ſtreifen den Beſucher von der Seite und blizzen in einem
pöttiſchen Leuchten auf dem ſich ein leiſes um die Mundwinkel zuckendes
Lächeln ein flüchtiges Aufflackern ſchelmiſchen Spottes eint wie eine Genug
uung für die auſgezwungene Steifheit der königlichen Würde Als
Menſch zeigt ſich der König wenn er als Sammler und Gelehrter durch
die Wunder ſeiner ſeltenen Kollektion führt und mit Vorſicht die bauchigen
Glasgeſäße auſhebt in denen ſeltſam geſormte Tiere ſchwimmen mit Stolz
auf dieſe oder jene Rarität hinweiſt Dann belebt ſich ſein ganzes Weſen
und man vergißt den Herrſcher in der gemeinfamen Liebe zu den ſchönen
und wunderjamen Dingen Sein Blick verlor ſich nicht mehr in die Weite
ſondern ſchien mit Eiſer die tingsum aufge tellten Herrlichkeiten zu um
armen und das Aufblitzen des Spottes fand ſich wieder als uns in ſeinem
Arbeitszimmer der Aſchenbecher auffiel der einen karikierten Schnapp
hahn gefertigt aus der ſehr großen Schere eines ſeltenen Rieſenkrebſes
darſtellt

Stadtverordneten Sihung
Halle 3 Februar

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt St V Gieſe die Be

hauptung des ſozialdemokratiſchen Volksblaits er habe in der Sitzung
vor 14 Tagen die ſtädtiſchen Gasarbeiter Faulenzer genannt für unwahr

Der Vorſteher bringt ſodann eine Mitteilung des Magiſtrats zur
Kenntnis der Verſammlung wonach die von dem Kuratorium der Gas
werke getroffenen Maßnahmen zur Bekämpfung der Arbeitsnieder
ſegung der ſtädtiſchen Gasarbeiter von dem Magiſtrat genehmig
worden ſind Ferner iſt die Gaswerksverwaltung angewieſen worden
ohne Genehmigung des Magiſtrats Arbeiter die ſich an dem Streike be
teiligt haben nicht wieder anzunehmen Das Kunatortum hat ſich auch
dahin geäußert daß den Forderungen der Gasarbeiter nicht nachgekommen
werden kann Dieſe Unterlagen werden dem Pentions Ausſchuſſe als
Material zu der Petition der Gasarbeiter überwieſen

k Verſammlung nimmt von dem Finalabſchluſſe der Kaſſe der
kaufmänniſchen Fortbildungsſchule für 1906 Kenntnis und ſpricht
Nachbewilligungen in Höhe von 488,02 Mk aus Den Ueberſchreitungen
ſtehen bei anderen Etatspoſitionen Erſparmſſe von zuſammen 3979,13 Mk
gegenüber ſo daß trotz der Ueberſchreitungen der ſtädtiſche Zuſchuß
1592,05 Mk weniger beträgt als im Haushaltsplan vorgeſehen worden
war Berichterſtatter St V Engelcke

2 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die weitere
Bearbeittung des Projekts für die Schwimm und Badeanſtalt
durch das Hochbauamt bewirkt wird und bewilligt zur Beſoldung einer für
die Bearbeitung des Projekts anzunehmenden geeigneten Hi ſskraft den
Betrag von 3000 Mk Die für Studtenzwecke und ſonſtige Vorarbeiten
vorſchußweiſe verausgabten Beträge werden ſoweit ſie durch Einnahmen
keine Deckung finden in Höhe von 2553 24 Mk aus der Anleihe bewilligt
Berichterſtatter St V Emmer und Probſt Ein Antrag des St V

Gieſe an einen oder mehrere der prämtteiten Architekten die Frage zu
richten ob und zu welchem Preiſe ſie ein brauchbares Speztalprojekt liefern
wollen wird nach langer Erörterung gegen 15 Summen abgelehnt

3 Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas
und Waſſerwerke in Berückſichtigung der Steigerung der Gasproduktion
und der Erhöhung des Druckes in der Betriebsleitung durch Erbauung
eines neuen Gasbehälters beſchloſſen einen dritten Gasſauger auf
der Gasanſtalt I aufzuſtellen Verſammlung ſtimmt dieſem Beſchluſſe zu
und bewilligt die erforderlicheit Mittel in Höhe von 14000 Mark zu
Laſten des Erneuerungsſfonds der ſtäduſchen Gaswerke Berichterſtatter
St V Zell

4 Für die Ausführung der Gasleitung in der Meteritz Straße
ſind von den ſtädtiſchen Körperſchaften 1700 Mark aus dem Reſervefonds
vewilligt Die Arbeiten haben aber 1931,74 Mark gekoſtet ſodaß der
vewilligte Beirag um 231,74 Markt überſchritten iſt Magiſtrat hat in
Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas und Waſſerwerke be
ſchloſſen dieſe 231,74 Mark aus dem Reſervefonds der ſtädtiſchen Gas
werke nachzubewilligen Verſammlung ſtimmt dieſem Beſchluſſe zu
Berichterſtatier St V Zell

5 Die Firma Fritz Böhme Co Gußwerke Halle a S beabſichtigt
an der Artillerieſtraße eine Eiſengießerei nebſt Wohlfahrtsgebäude zu
errichten Da ſür das zur Bebauung in Ausſicht genommene Grundſtück
nur zum Teil eine Fluchtlinie beſteht wird für einen weiteren Teil der
Artillerieſtraße die Fluchtlinie feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Gygas

6 Magiſtrat hat beſchloſſen die Zinſen des Schmidtſchen Legates
für 1907 wie folgt zu verteilen a an den Wöchnerinnen Verein
100 Mk v an den Frauen Verein für Armen und Krankenpflege
150 Mk e an die Kinderbewahranſtalt Süd Schmiedſtraße 100 Mt
d an den Verein Erholungsheim für erwerbende Frauen und Mädchen
150 Mk e an den Frauenverem für Armen und Krankenpflege in
valle Cröllwitz 50 Mk an den Frauenverein für Armen und Kranken
pflege zu St Bricii 50 Wek g an den Neumarkt Frauenverein 75 Mk
h an den Verein für Volkswohl Abteilung III Fertenkolonien 250 Mt
i an den Verein für Volkewohl Abteilung XI Krippen 150 Mk k an
die FlamaryStijtung 50 Wek Summa 1125 Mk Verſamm ung ſtimmt
dem Beſchluß zu Berichterſtatter Su V Aßmann

7 Die Landgemeinnde Schönnewitz hat auf Grund des S 53 des
Kommunal Abgaben Geſetzes zum erſten Maie im Jahre 1901 gegen die
Stadt ſemeinde Halle a S Anſpruch auf Gewährung eines Zuſchuſſes zu
den Schullaſten erhoben Dieſer Anſpruch iſt von dem Magiſtrat ab
gelehnt und von der Gemeinde Schönnewitz nicht weiter verfolgt worden
Für die Jahre 1905 und 1906 hat die Gemeinde den Anſpruch erneuert
und zur Begründung das in den Anlagen dieſer Vorlage enthaltene
Material beigebracht Der Anſpruch muß als rechtlich begründet anerkannt
werden Die Sachlage iſt gegen ſrüher inſofern eine andere geworden als
die Stadtgemeinde Halle zur Anerkennung eines von der Landgemeinde
Canena im Jahre 1901 erhobenen gleichen Anſpruches durch Erkenntnis
des Ober Verwaltungs Gerichtes vom 15 Dezember 1905 gezwungen
worden iſt Die in dem Erkenntniſſe aufgeſtellten Grundſätze ſind im
weſentlichen ſolgende I Wenn die Arbeiterbevölkerung einer ländlichen

J T

Dieſe Wagen werden noch heute bei

a

tet

Gememde weiche in ihrer Nachbarſchaft Gelegenheit zur Jnduſtriearbeit
bietet erheblich ſteigt ſo kann dies bis zum Nachweiſe des Gegenteils auf
die Anziehungekraft der Induſtrie zurückgeführt werden 2 Sobald
die allgemeinen Verhältniſſe einer Landgemeinde erkennen laſſen
das zwiſchen den benachbarten Betrieben einerſeits und den Mehr
ausgaben der Gemeinde andererſeirs ein urſächlicher Zuſammenhang
beſteht iſt der Anſpruch aus S 53 des Kommunalabgabengeſetzes begründet
3 Es kommt nicht darauf an ob die in der Landgemeinde wohnhaften
in benachbarten Betrieben beſchäftigten Arbeiter welche Kinder beſitzen

ſogenannte Schuloäter bereits vor Eintritt in die Beſchäftigung deg
benachbarten Betrriebes
Entſcheidend iſt vielmehr der Umſtand ob ſolche Arbeiter eingeboren ch
wie zugezogene in der Wohngemeinde geblieben ſind weil ihnen aus
wärtige Betriebe die geſuchte lohnende Beſchäftigung boren Alle dieſe
Vorausſetzungen treffen hinſichtlich des Anſpruches der Gemeinde Schönne
witz zu Auch die Angemeſſenheit des Anſpruches kann nicht bemängelt
werden Es kann unter dieſen Umſtänden keinem Zweifel unterliegen daß
bei Ablehnung des Anſpruches und bei dann zu erwartender Klage der
Gemeinde Schönnewitz die Stadtgemeinde Halle koſtenpflichtig verurteilt
werden würde Verſammlung bewilligt einen Zuſchuß zu den Schullaſten
der Gemeinde Schönnewitz für 1905 und 1906 in Geſamthöhe von
1751,74 Mk zu Laſten des Kapitel XIX Nr 12 des Haushaltsplan
Berichterſtatter St V Glimm

8 ſällt aus
9 Der Ankauf des Steinmühlengrundſtücks zum ermäßigten

Preiſe von 160000 Mk wird weil die geſorderte Summe noch viel zu
hoch erſcheint als annehmbar wurde ein Preis von 100000 bis
110000 Mk genannt auf Antrag des Grundeigentums Ausſchuſſes und
des Finanz Ausſchuſſes Berichterſtatter St V Blumentritt und
Herzfeld nahezu einſtimmig abgelehnt

10 Der Magiſtrat hat den Entwurf eines neuen Ortsſtatuts betr
die Straßenreinigung zur Genehmigung vorgelegt Der Rechts und
Verfaſſungs Ausſchuß hat wie St V v Blume berichtet mit Mehrheit
beſchloſſen das Ortsſtatut mit einigen kleinen Aenderungen in folgender

Faſſung zur Annahme zu empfehlen tS 1 Die Stadtgemeinde Halle a S übernimmt innerhalb des Stadt
n die Pflicht zur Straßenreinigung einſchließlich der Abfuhr von
dehricht Schnee und Eis ſoweit nicht die Ausnahmen der folgenden

Paragraphen in Frage kommen
S 2 Die Grundſtücksbeſitzer bleiben verpflichtet J den vor ihren

Grundſtücken belegenen Bürgerſteig oder Fußweg bei Glätte zu beſtreuen
und von Schnee und Eis unter Fortſchaffung nach dem polizetlich hierzu
beſtimmten Straßenteil zu befreien 2 den geſamten vor ihren Grund
ſtücken liegenden Straßenkörper bis zur Straßenmitie von Verunreinigungen
die infolge Auf oder Abladens von Gegenſtänden oder infolge ſonſtiger
gewerblicher Arbeiten entſtanden ſind zu ſäubern

F 3 Die Verpflichtung zur Reinigung ungepflaſterter Straßen
Stratenteile Wege und Plätze verbleibt den Wegeunterhaltungspflichtigen
Ebenſo werden etwaige vertragliche Verpflichtungen zur Straßenreinigun
durch dieſes Siatut nicht berührt

Nachdem Bürgermeiſter v Holly erklärt hat daß der Magiſtra
wahrſcheinlich dem Ortsſtatut in der von dem Ausſchuſſe vorgeſchlage
Faſſung zuſtimmen werde entſpinnt ſich eine lange Erörterung uw
Faſſung des 82 Die Magſſtratsvorlage wird ſchließlich mit
Mehrheit abgelehnt ebenſo mit 29 gegen 18 Stimmen der Vorſchlo
Ausſchuſſes

Auf Antrag des St V Glimm wird dann mit 30 Stimme
ſchloſſen den S 2 wie folgt feſtzuſetzen

Die Grundſtücksbeſitzer bleiben verpflichtet den vor ihren Grund
belegenen Bürgerſteig oder Fußweg in der Zeit von 8 Uhr morgen
6 Uhr abends bei Glätte zu beſtreuen und von Schnee und Eis
Fortſchaffung nach dem poltzeilich hierzu beſtimmten Straßenteil zu be

Mit 26 gegen 16 Stimmen werden dann auch die S 1 und
genommen

9

Frohe Botſchaft
für

Hals Lungenleidend

Die Herren Dr med J Sechaffner K
in Berlin Gruitermagld offerieren g
Hals u Lungenleidenden in Halle
nnd ingegend eine Peobedofe ltanſendfael bewälrter Pflarunzerele

mittels völlig koſtenlos
Das Mittel iſt weder ein Geheimmittel noch eine die ernſte w

ſchaftliche Kritik ſchenende Kurpfuſchermedizin ſondern ein bereit
Jahren von Aerzten und Laien erprobtes garantiert giftfreies Pfl
pulver das ſchon unzähligen Leidenden unerwartete Hilfe gebrach
und das niemand unverſucht laſſen ſollte der mit irgend einer chroi
Erkrankung der Atmungsorgane zu kämpfen hat Hergeſtellt wird da
aus den weltberühmten echten Lieberſchen Kräutern es iſt zufolge
Kaiſerlichen Verordnung dem freien Verkehr überlaſſen und ſo billi
es auch von Minderbemittelten angewendet werden kann Uek
Pflanze aus der das Mittel gewonnen wird liegen za
Berichte angeſehener Männer der Wiſſenſchaft ſowie weit
achttauſend Anerkennungsſchreiben von ſolchen Patſenten vor wel
ihr die denkbar beſten Erfolge erzielten Ein großer Teil dieſer
teilungen ſtammt von Lungenſchwindſüchtigen die faſt einſt
berichten daß ſchon nach kurzem Gebrauche derſelben eine weſe
Beſſerung eingetreten ſei Eine weitere nicht minder große Anzahl
von Patienten her die an chroniſchen Katarrhen altem H
chrontſcher Heiſerkeit Verſchleimung Aſthina chro
Bronchitis uſw gelitten haben und die in begeiſterten Worten k
wie das Mittel mitunter geradezu verblüffend gewirkt habe Zwe
Aerzte die mit der Pflanze die eingehendſten Verſuche angeſtel
berichten von wahrhaft überraſchenden Reſultaten ſelbſt noch be
Patienten die bereits aufgegeben waren

Da indeſſen eine eigene Ueberzengung immer noch mehr wert
alle anderen Beweiſe ſo verſenden die Herren Dr med J Schaffne
in Berlin Grunewald an alle diejenigen Patienten und dere
gehörige die ihre Adreſſe einſenden und ihrem Briefe 20 Pfen
Porto uſw beifügen

eine Probedoſe völlig kostenfr
Jeder Probe wird eine belehrende und intereſſanke mit Abbildun
geſtattete Vroſchüre aus der Feder eines praktiſchen Arztes keine
broſchüre ſondern auch wertvoll für jeden der zur Zeit eine an
gebraucht ebenfalls völlig koſtenfrei beigefügt

Möge jeder Hals und Lungenkranke in ſeinem eigenen Jnter
dieſem Angebot Gebrauch machen
nicht einmal etwas koſiet gewiß

Er wird den kleinen Verſuch
e

in der Landgemeinde wohnhaft geweſen ſind

h S
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Hancdkel inncdi Verkehr
Der Relchsbankauswels vom 31 Januar 1908 zeigt entgegen

der in den letzten Tagen ausgesprochenen Erwartung doch eine
grössere Inanspruchnahme der Bank als in der entsprechenden
Vorjabrswoche Die Notendeekuog ist allerdings in ungefähr er
Vorjahrshöhe um 53 31 52,81 Millionen zurückgegangen dagegen
hat ch der Notenumlauf um 49,93 39 6 Mul Mk erhöht Der
Gesamistatus hat sich also gegen die Vorwoche um 03,24 92,41
Millionen Mark versohlechtert Das Institut befindet sioh wieder
mit 38 487 000 Mk in der Notensteuer gegen eine steuerfreie Noten
reserve von 64748000 Mk am 23 Januar d J und eine Noten
steuer von 22592 000 Mk am 31 Januar 1907 Ertahrung gemäss
bringt die erste Febiuarwoche der Bank stärkere Rückkiüsse so

dass der nächste Ausweis wieder eine steuerfreie Notenreserve zeigen
und die Möglichkeit einer weiteren Diskontermässigung somit goe
geben sein dürtte

Preisermässigung für Scehrauben Die deutschen Schrauben
und Mutternfabriken haven die Preise herabgesetzt indem sie die
Vabatte für Maschinenschrauben um 4 Proz für Schlossscohrauben
und Muttern um 2 Proz für andere Sorten entsprechend ermässigten

Porzellanſabrik Kahla Der Aufsiechtsrat u beschlossen der
Giaeralversammlung eine Dividende von 25 i V 35 Proz Vor
usechagen

Porzellanfabrik Schönwald in Schönwald In der Aufsiohtsrats
Sitzung wurde die Dividende auf 4 Proz gegen 9 Proz i fest
geseizt Dieser und wartete Rückgang des Gewinnerträgnisses ist
Wie die Ver raltung mitteilt in der Hauptsache auf die schwierigen

Arbeiter verhältnisse die Erhöhung der Löhne und Verteuerung der
Rohmaterialien sowie insbesondero auf schleehieren Gesehätftsgang
in den letzten zwei ö5lonaten zurückzuführen

ZTwickau Vberhohndorfer Steinkohlen Verein zu Zwiekau
Nach Abzug von 525934 539 695 Mk tür Kohienzehnten 84 6
87 200 K für Anleihezinsen und 100467 100978 Mk für Ab

ehreibungen verbleibt ein Reingewinn von l 108599 1272 90h Mk
Ausser den vorgenannten Abschreibungen sind weiter darech da
Baufondskonto 290000 V 340000 Mk und ferner durch das
Inleihetigungskonto 77 500 76000 Mk abgesehrieben worden
o dass die Gesamitabschreibungen für 1907 467 966 516 975 Mk
etragen Von dem Reingewinn sollen 200 000 340000 Mk dem
zaufonds überwiesen werden 831 Mk dienen zur Verteitung
ner Dividende von 380 Mk wie im Vor jahre auf die Aktie da
jereits 809 Mk Abschlagsäividende verteit worden sind so geangt
och eine Restdividende von 300 Mk zur Ausschütitung

Preussische Hypothehen Bank in Berlin Der Reingewinn
es Jabres 1907 stellt sich einschliessieh des aus dem Vor jahre
bernommenen Gewinnvortrages von 665 581 1 V 559 447 AMK
auf 4860207 3973 259 Mk An Hypothekenzinsen hat die Bank
2250 671 14219 260 Mx an Zinsen von Kommunal Dartehen
tfekten Lombards Diskonten usw 1256700 819 853 Mk an
uvwehns Provisionen und Zinsentschädigungen 424 350 351973 Alx

rundstücksertrag 190 8554 Mxk aus der sog Chirographar
4765926 127 418 Mk vereinnahmt Die Pfandbriefzinsen
sich aut 11508 184 11 297 005 Mk die Verwattungs Un

einschl 249 970 M Staats und Kommunaisteuern auf
498 426 Mk bolaufen An Provisionen für Eintösung von

und Dividendenscheinen sind 15235 14 945 Mk gezahlt und
irsverlust auf Reichs und Staatsanleihen 42 789 97 110 Mk
wrieben Die Ausgaben beim Pfandbriefumsatz beliefen sich
ich Agiogewinnes auf 69887 Mk Gewinn 1935 36 Mk Der
uversammiung solt vorgeschlagen weräden wie im Vorjahre
oz Dividende mit 2784956 Mk zur Verteilung zu bringen

abei dem gesetzlichen Reserv 419 462 139 325 Mk der
2serve den Gewinn aus der Chirographarmasse mit 476926
3 Mk der Disagio Reserve 217478 135 015 Mk zu über

den Provisions Vortrag wieder um 120000 Mk zu vVer
zur Entrichtung der vertragsmässigen beziehungs weise

amässigen Tantiemen 119440 118 64 Mk sowie zur Grati
n von Beamten 45 000 Mk wie i V zu verwenden und
8 665 581 Mk auf neue Rechnung vorzutragen

Berwhbau A G Slassen in MAussen i V Die Verwaltung be
agt tür das Geschäfisjahr 1907 bei wesentlich höheren Ab
eibungen und Rückstellungen als im Vorjahre die Verteilung
r Dividende von 8 Proz wie im Vorj Der Betriebsgewinn
t sich auf 1462920 V 1268526 Mk die Kohlentörderung
tferte sich im letzten Jahre auf 550 479 546 470 t die Koks
gung auf 216378 187 714 t

Berliner Prodnkienbörse vom 3 Februar
Die amtlich festgestellton Preiso waren am Fronmwart
zen inänä 215,00 219,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Mat 217,25 218,00 Mk
r

Roggen mänd 204,00 205 00 K ab Bahn und frei Mähble
Mai 209,50 209,75 Mk

Uater marx meextieno pomm preuss pos u sonles teiner
189 00 187 00 MK mittel 168 00 179 00 AMKk gering 163,00
bis 167,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

M ars amerikamseher mixed 176,00 178,00 Mk runder 159,00
bis 167,00 Mk tre Wagen

ers re inländische Futrerware mitte und gering 156 90 bis
166 00 gute 67 00 178 ,00 Mk russ und Donau leichte
152,00 158,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Lrosen in und auständ Funerware mittel 85 00 193,00 MK
feine Futter u Taubenerbsen 193,00 200,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmen 00 28,00 30,75 M
Koggenmehl O u 26 40 28,10 M
Weizenkleie 12 75 13,50 M
Roggenkleie 13,00 13,50 M

Preise um 21 Unr niehtamtlich
Weiren Tendenz Fest Mai 218,50 MX Juli 217,50 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 210,5 Mr Jutt 207,25 M
t ater Tendenz Pest Mai 171,25 Mxk Juli 172,25 Mk
Mais Tendenz Stitt Mai 149,00 Mk Juli MkRadöl Tendenz Steigend Februar 71,70 MK Mai 78,30 M

Oktober 70,20 Mk

Knüeoe
Hambarg Montag 3 Februar abends 6 Uhr Kaktes

markt Good average Santos per März 33 Gd ver ba
331 6Gd per September 34 Gd per Dezember 341 Gd Ruhig

Znueker
MAagdebarg Montag 3 Februar Zuokerverioht, Korn

zucker 88 Grad onne 3aces 9,70 9 80 Naehprodukre 75 Grao
ohne Sack 7,85 8,00 Stimmung Ruhig RBrotrraffinade ohne
ass 109,75 Kristallzuecrer 1 mit Sack Gem Rakffinade
mit Sack 19,50 Gem Molis I mit Sack 19,00 Stimmung
Still Ronzucxer Produktion Transit re an Bord Hamourg
der Februar 19,35 Gd 19,95 Br per März 20,00 Gd 20 10 Brder April 20,15 Gd 20,25 Br per Mai 20,39 Ga 20,40 Br per

August 29,60 Gd 20,70 Br Willig
Hamourg Montag 3 Februar abends 6 V Zueker

narkt Rüven Ronzuexer I Produxt Basis 35 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamourg per 100 Kilo per Februar 20,00
per März 20,10 ver Mai 20 40 per August 20,75 per Oktover 19,55
per Dezember 19,50 Ruhig

Petroleum
Februar Petroleum fest Standard whiteHambaurg 3

oco 7,55
Antwerpen 1 Februar

22 vez u Br Februar 22 Br
Tendenz Pest

Petroreum Raff Type weiss loco
März 221 Br April Mai 221 Br

Zahlungs Einstellungen
Ueber die aaoosteaengden firmen ist das aus reörfanren eröttnet

Fran Der 2ita äes Konkaragertoats i wo aötig 19 Cia a ar ver
retügt die Daten and der dröännanogstermin ior Aolaut der Aomeildetrist
le erste flandigerversa mung nad der Präütangster nan
Kaufhaus Nathan Tauber in Augsburg 30/1 21/2 29/2 2912
Kaufmann Karl Kämmerting in Darmstadt 30/1 173 11/3 113Schuldirektor Traug Franz Friedr Palm Nachlass in Dresde

31/1 22/2 3/3 3
Kaufmann Richard Lefèövre in Gartz a O 30/1 18/2 27/2 272
Kaufmanns Eheleute August u Elisabeth Hiepe in Hannover

31/1 202 29/2 29
Kaufmann Markus Schneeberger

28 24/3 1412 10 h
M Brunnabend geb Wartenberg Inh des Kaufhauses N

Wactenberg in Höchst a M I8/1 18/2 25 2 25/2
Hlandeisges in Fa Franz Oster 2933 in Liqu Holzhandlung

in Köln Riehl Köin a Rh 231 123 222 263Kaufmann Fr A Lachnit Ivh d Fa z Lachnit Spezialgesch
ſ fartenausschmüekung u Turngeräte in Kötn a Rh 30
53 29/2 27/3doldarbeiter a Arzt in Magdeburg 31/1 29/2 25/2 10/3

Sschuhmachermstr u Schuhwarenhändler Johann I eitgeber in
Piauen 30/1 202 213 2/3

Bäckermstr Fr R Ritter in Plauen 3/2 20/2 3/3 33
Firma Josef Kohn Nachkfl Inh August Hammer l in Ravens

burg 301 4/3 262 1113
Kauſmann Hernr Brelefeld in Rostock Mecklenb 30/1 15/2

222 292
Kaufmann Ernst Haeberle in St Wendel 29/1 153 21/2 314

in Wästensachsen Hitders

Nr 30
Firma Kauthaus Merkur Inh 8s Vogel in Worms 30/1 14/3

27/2 94
Zigarrenhändler Robert Schulze in Zerbst 30ſ1 15/2 27/2 27/2

Schifts bewegungen
Berlin 3 Februar Kaiserniehe Marine Der heimkehbrende

Transport der vom Planet abgeſösten Besafrung ist mit dem
R D Gueisenau am I Februar in Neapel eingetroffen und
hat am 2 Februar die Reise nach Genua fortgesetzt Die Führung
des Transvorts hat in Neapel der Oberieutinant zur See Kurt
Hermann übernommen Chariotte ist am 2 Februar in Bermudas
eingetroffen und geht am 6 Februar von dort nach Horta aut
Fayal Azoren in See Arcona ist am i Februar in Schanghai
eingetroffen Tpdbt S 90 ist am 2 Februar in Tsehingkiang
Vangtse eingetroffen und geht am 7 Februar von dort nach

Nanking ab Leipzig ist am 3 Februar von Schanghai nach
Swatau in See gegangen Mars und Delphin sind am 2 Februar
in Kier eingetrotken Zähringen Witteisbach Kurfürst Friedrich
Wilhelm und Pleil sind am l Februar in Kiel eingetroffen
Die Hochseeflotte ist arn 3 Februar zu einer dreitägigen Uebung
in der westlichen Ostsee von Kiei in See gegangen Stutigart ist
am 1 Februar in Danzig in Dienst gestelit Poststation für den
Befehlshaber und II Admiral der Aufklärungsseniffe sowie für
Vorck Roon BFriedrich Cart PDanzig Königsberg
Hamburg Berlin Lübeck und Stettin bis 6 Februar

abends Kiel bis 7 Februar nachm Brunsbüttel für den 8 bis
16 Februar nachm Kaiserliches Hofpostamt Berlin für den 17 bis
7 Februar Brunsbüttel vom 28 Februar ab wieder Kiel Post
station für Meckienburg vom 5 Februar ab Wilneimshaven für
Aegir vom 3 Februar bis auf weiteres Danzig Neufahrwasser

kür Mars vom 4 Februar bis auf weiteres Sonderburg

BSricnt aus fer Landwirtsenafts kammer ar dte Frovioe Sagen r tagt
sächien arzielte Getreidanraſss an 3 Februar 1208

Preis pro 100 kg in dlarkKreis
Weizen Roggen Gsörsto Hafer Erbsen

tenda 170 71 18 00 18 40 16ischersiehbhen 20 809 21 20 20 60 21 00 17650 20 20 15 8 16 50 24 26
ialberstadt 19 70 20 90 19,60 20 60 17,20 19d0 16 35 17 05 18 70 21 50

titterferd a S Slorgan 21 20 19,70 S 16 50 2u weinita 21 00 2t 53 20 00 20 38 17,00 17 57 15 50 16 20 33 40aairois 20 80 21 00 20 50 2070 17 50 1900 15 70 16 00 20 00 216
dalle Stadt 21 00 21 50 20 60 91 00 18 00 1950 16 00 16 20 22 00 22,00

Vordbnansen

Marttbericht
Dienstag den 4 Februar

rer pro Mandel 1,40 1,50 Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Mk
Hutter pro Piund u3 40 Aepfel pro Rol 0,30 0,60

elitzset 20 80 21 4 204 2070 1850 r 20 16 0 22
jaust i eb Kreis 20,50 21 20 20,50 21 80 18 20 15,650 16 30

lanst Seekreis 7 Szuerturt Siersebnur 19 89 2170 20 00 21 25 17 20 15 75 17 25 19 25Verssenfels 20600 2160 2000 21 40 16 is 15 00 15 50 2

lanmharg Szernburg 421,50 S 18 00 1940 16,30
aAngensalza

wiebdeln pro Liter 0,08 0,10 Burnen pro Mol 0,25 70Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,35 Bilaumenmus v Pfd 0,25 03
nmentoht pro Stüch 15 9,49 Betr Pilaumen v Pfd 35 ne
ohlrabi vro Stück 0,04 0,5 Enten pro Stüch 3,50 4,00

Kohlrüben pro Stück 9,15 0,10 BSänſe pro Stück 405 899
Rohrrüben pr Mdl 0,10 0,12 dähnchen 1,90 250
Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30 Hihner vro Stüg 1,75 2,50Jetom per ung 005 0,25 Rebhühner pro Stück
Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 ander an ,8 1 20 iWirſingkohl pr Stück 005 0,15 Haſen pro Stüch 3,50 0
Braunkohl pro Stüd 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 00 30

Her Markt war außerdem noch mu fiſchen beſetzt

Rechts Auskunftei des GeneralAnzeiger

Kolenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshaue Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergafſe Hof Aufgang B eine Treppe

ank für Hanciel und incdustrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Akitienkanital und Reserven 183 Millionen Mark

An und Verkauf von Woertpapieren

Annahme von LDepositengeldern
bei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Cheok Verkehr
Ausführung sämtlicher bankgeschäftlicher Transaktionen

Kebrnuar 19086ewis S u e r Eö S So Berlin Bankdiskont 69 Lombardzinsfuss 79/0 Privatdiskont 41/29/0
h verdt M od f V Saa za e S e 7 r S N 7 c Deutsche ſiypot h Pandd re n h g 206 /59 Nordd Woſſſm ſſ2 s rgo Opie 2t art 8t 99 498 50 Rh Westf 4 Sto t 4 do XV 1974 s r Dis des 8 131 1066 Fezerersteſok 10 136 250 ds n 7 to7 o S gblOmn S 131 7566t Roi h 22 800 et 91 600 S gentahn San en r h 295 r Xx t a 91 000 en in ar k 9 fien d Schiffd 2 156 606 Go Eigen ind 6 58 006b ok nis hoo2 1332 4 R 906 Fas StA V 98 e Sächeech 4 58 006 e 29 750 o hie 35 406 8h Westf Bäer 8 150 C0G Freund Masehb ſ16 326 00tG Obseh Korsv ,10 46 r drnbeh e s

e 88 84 22 400 Natl St 3 8cHes MachMastr atg 5 497 500 do Co v bei 32 91 50 i e h 9 137 60v F ris e zsm 7 1160 00506 do Prif O 17 185 5006 S öBresl m 5e fa i X 99 250 do 865/92 3 83 256 do 35 Allg O Kleinv 49 93 760 o i ans 4 97 6006 do V 1917 4 92000 ff v 33 137 7uv Gegen rgu II 186 o Oppeln Com N14 155 500 do Sirseb i r
9 o fa a h 23 90B Hann 8 Sohl Holstj 4 98 906 Braunschu Ld 149 096 gr Hann H 21 32 606 o V 1912 83 9 rosehies bank V 72 150 905 George ögn 9 73 906 örenstäkoppol i6 ibo so Cassel Stb 49100 60b

ſ z 192 22 221 Kiel n 8 93 500 do 91 60 Crefelder z 506 do XV XV 4 97 506 7ä 497 606 S Bodenor 8 176 ob c 8t r 94 0006 Ottenser Eisen T 98 506 S hkt hochb 5W 3 0 Anl 39 33 40b 32 500 a Präm 407 146 50 Gutioetöbeck 25 83 500 Disen Grder 151 006 60 8 69 82 39 80 000 We i Bodact 133 096 Gerwantadrim 2 t51 5000 Phöoiz Lit A 17 176 60b6 S erb Stro 8 ist
o 381 25 o 07 4 98 4906 Brnschw 2071 fre 165 500 Frage en o 50112708 o cone 9 91500 en lnelert 63102 200 Herre n 215 28 h tn a5 reuse cone 28 33 501 do /98 a 91 506 Cöln Mind P 32 124 605 Halderst Biank e 23250 do 97 80b0 Rhein W B Ah 4 96 506 ſo r S c See t l ſt n r 8 123 7560 Rhe a8s an 26 214 00b do Ltraseb z 183 256
o do 3 83 10 b 01/02 38 90 250 Hamb 50Tir A 2 149 0906 Halle Hetist L 4 83,606 do M u a 2927 306 do l 3 39 906 in len Gladdact pis an 141 000 den tat d 15 167 8666 Rannst r 1 72 900

c Sad 8t Ant O 4 89 706 do 17904 31 80 256 obecker do 32 158 806 Cegn Raw C A do Hyp 8 VI 4 86 7000 h Boden 92 00 h rn Lört tet 29 354 50 EEIEEEEEeo da O a Magdeb 97u10 99506 Meio T Guid L iro 33 00b äbec Büchen 8 i83 06 do do V 22 90 0066 Schles oder Pf 2 99 70B 8 t rin 62 2560 Hagen ist 74 50B z ded v M 9 202 05 Hansa l 124 00dB
S 93yer 8t Anl 190 75 c 06u 99 600 Odenb 40 T 3 134 006 Hiedertausntz 60 750 o v X 10 4 96 7066 do 89 706 feld Gron 9 125 ob Haſt jegehes ehe 336 0050 Kondach hön 14 171 5066 9105 800
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do 05 uk 15 30,90B Peiner St An e 3, 4000M 43 95 90h Warech Wien 0 i 466 jHann 80oder 3 93,500 J m zit Kohlen 5 Park heb u 135 don 0 Sachen r 939 506 hypothekar giohery gestelt
S i do 96 81 306 Zteitger d go don du 4 93 60d Mitteſmeer 3 do o 32 20 506 armer San m 20 rueck Bg 154 759 en r örg 201 905 o do Pr BE d 112 on Tſſg los es rCLaso l andesot Wiesdad 1901 34 91 00 96 4 36005 Print Henti im 38 Medkl Ho u W e 96 06 e 41650 105 t enderg do 45 750 2050 Hart e J ntee salinedan rung iéö do do V e 4 56 40
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S ébeo gao d 4 e59 70 h do do 8 82 200 do v 1898 4 96 60 mr rage rGld 3 78 6066 ao X u 1914 897 50 v Grasil B f Ot i0 ist o ao Masendb 223 750 Hoffmann Wggt 22 332 006 Schö ded Sei 129 250 Laurahütte 3 91 2568

hegsdt4 93 00 3 leCntldsech Grioch A 81 94 5 49 100 ehe est d L 2 r 497 600 do Al u 1916 83 100 Sravnschw B G 5 eloleſdlioeh 525 9otnöech fie m dt s 21830 Schub Aer 20 304 2566 do 97 750
o 960 z 40b do c 12 81 75 Ories Loldent 33 508 990 4 98 060 do don 99 90 0060 rot n e zismarckhötte 284 5010 höchat farhu 20 1448 500 c hug Lentlert 5 107 00 n Los 4 832 70604 o 4 89300 do do 82 000 Monopel 49 eaſt 30at len 4 28600 o i818 91 006 zwidu abg 6 105 250 Siume echt 113250 Fovaladrerke 86 s volth hrauer aber 3v 89 000

X Oldb St Krdob J Kur oNeum 29 95 506 Ja a ſo 32 300 Kasch Odb G 86 100 Co Präm Pfb 131 80b o Wechatt 6 104 300 Bochum C et 3006 las bergdau i 336 755 Schulz Knaudt l 143500 Siehaniebes 48986 306
Z Brandend Pr 3 èào o 2 93 256 14 81 906 do Silb 891 4 WNMititeid Bdor ſ 396 750 conm u Oiso ios o Böhms auhaug 5 142 09b en Brauer 82 900 dienen s Clas 1 c do do kov 31 4 96 50T Hanafä V V S 0etprerss 191 259 ſl talſoo Fente dest hoe zt aſt 3 g7 r do vk 05 2 91 006 darmatsc gt r 8 123 006 Braun v r 9 167 90 Kali Aeche erst ſ143 756 Siem haige 17 175 256 F J
S Ostpr Prov Obi 4 88 206 S 9 91006 a r 5 101 800 o krr genetz 3 654 010 Grarbr l 83 600 Hautgehe an 237806 Branngehwonte 12 184 50 Kattowita ergt 12 21259 Spimäs be 653000 eensel kurse

c do do 35 39 756 Fomm nd 32 82 106 Oesterr Geld 99 20b o Staate Gold 4 260 6000 Hordd Gréer 96 506 Disah Effekt 5 e i co Kohlenſt2 237 800 Kiole tSehiarsd 9 156 106 Ziactbergnate 5 02 500 m ſt z 168 405Poemm Pa An do Co 81 7566 per 4 a Not qwest 4 Preus z8 8ode v 4113 öo do Hyp 100 s 38 25h6 B8reitenb Le 2 134 00 h Köhlmang 3 t 18 299 00 ns hohe j 9 951 o rüss vk 8 81 250
4 Posen Prv Anl 89 960 Posens ehe 101 250 o 8 4 80döst Lomb 6 65 20b do 44110 500 Discont Comm 176 50b Bremer Wollk 4 215 000 n i in en 20 260 000 Stein Vulkan i 239 500 Chriat an ſof u ninss
S Lo go do x 62 300 0 8601 o 4 133 90 Odl Loch 9 1905 m 4 96 506 Dregäner van 8140 60 Haroiina d Otto 2 25 371 000 r igeborn 12 163 0906 tod Tink rig es 75b Kopendg 8 T s 12 o
e wer IIIIE 4 1d0 000 ren un 62 596 ror Domb h 91 259 do A 38 30 000 e en 152 90 L2z2el teas 8t5 220 00 Kapperb ch a 184 50Bfhaletkises hat 3 79 6506 ondon 8 T 4 20 466ee B X x 32 006 do 3 83 000 do fref 10 250 e co Kurs 74 90b Pr Cantr d 90 4 97 25 Gothaer Grndc f 8 152 100 srßbergu 980 05 756 Kyſthäaceerh 9 146 00 de V 94 50B do 2 M 4 20 28566do X XX 4 99 006 do 362 800 em e 101 500 OretGriasſö9 er 4 80 006 v k 12 97 500 nie nyo 2 s s Soig Mos de 9 137 900 Lapo Tiefdohr 9 93,00 Vor Göln e 234 006 e Vor 20256

r gehl s A 4 99 256 s alt z 464 s 238 256 Süd Westdahn 4 30 ,300 60 j 06 uk 16 4 J 99 100 Hannor an e 133 100 Lon otdiabrg 322 t auchdamm 166 3006 o Maler 7176 7666 Paris e 3 81 40hB
e u do L A 98 803 Russ o i902 4 33 10 Koslow Woron 80 256 o O7 u 93 300 Keller Ba 73127 006 Lonsoidation 50 93 b Laurahbötio 12 218 50 h Victoria fahrr 129502 do 2 M 3 80 856
A Land Kuſt 83 L O 4 98 o o do 1905 94 90 n Kurek Kiew 87 306 40 86 02 94 22 90 300 Königab dern s 121 100 rot a 14 215 500 Teipe Br fied i ſei oo6 Vogt Wolf 12 182 256 v n er 565 05bh

c keltor Anleſt 4 40b h Schlillstüe 38 91 00B do Soſdregte 20 60b Moce Kiew on 81 500 do v 04 k 13 92 000 eipt Ored A o 162 2556 Deaseuer Cas 3 155 700 leopold Grude J 116 2500 Voſwen r ghiö 190 0066 40 2 v 33800
West tPr Aal 3 82 506 do do 96 80 h do 8 Staatbtet 76 0056 Hosco ſRjagan 37 1060 do 0 980 k 3 90 700 b Comm i 124 750 ded daeghtſe 285 300 eopoldehal 47 doh Warst Grud V 10 121 5 ehe s 4 91 206

S 6Who do 90 7550 Mestflanch 4 99 250 0 Boden er 5 103 500 Fydinek ar 80 06b o v 06 u 16 39 92 300 Magaet Bank do Waff un 20 246 2500 noenbr Uona 68 750 Wenderoth 5338 000 tal Platz 99 d 81 356
e o 4 99 506 o do a Pauſo C A 5 95 1066 Rſasan Koriow 81 20 ſern A adg 4 85 600 do Privatdant 123 100 Donners narek 14 288 5906 linden 242 590 Westereg Ak 15 194 7506 Petersd 8 T 69

Westor Pr Anl 95 Watp rittl 3 94 000 Sehged 8 36 38 91 106 o 1897 k 08 4 72 do do o 54 88 256 Meiniog Hyp 8 ar so Dorim üpioald 59500 Toviseſfeſd P 0 91 00 n Westfalia Cem 20 26 000 do Jan
AMAonsst A O 4 9883 106 do do 334 000 Soro am Anl9s 4 82 50 güd Oet 1298 479 80 o 19 4 u 13 4 97 000 Mitteld 80der 45 92750 c Art ar 9 60bB d Löwe Co s 23500 Westf Drahtig 169 756 of S ber Anotenharworst o 31 20506 ſannovseh 4 55000 See dehei be bee er 98 4 81 So 37 u 19 4 97 250 o Orecitd s 118 do do UVaſon zcße 326 00B öwendr Dort i do er 164 2506 20 franes dtücko J 16 240
hserhineröt An 25 96 000 do 39 Mürk 80 4 o31 4 96 000 Anat k Oel 5 e I 4 868 0060 Müiheim dagi 6108 106 o hetorjabr 8 118 756 wach Wstf s s i00 500 d Stahſwerk O 68 500 Zoveroigne p Stöck 20 456

go 22 98 98 93 00 b ess Hass o 35g0 36 400 e tigen Meta 2 105 7500 e Vers 4 97 806 Naulonalb dt 5118 005 w kisen 13 142 906 Magdeb Gas 120 252 WiekingCemnt 12 133 0080 Russ Goie o 100R215 700
èdo St dyn 88 906 o G 1905 67 2000 Goitherodahn S 86 600 o 3 914 006 Bord Gruncdor S los 250 Maggon 22 535 00hB od sergwerk 88 82 do Wiekraih eder 0 172 00B Amerikan Moten 4 187566

z zroel t Lvi 2 91 300 S Keruteum 99 100 do Sose re 146 300 al kird etg 2 o Ptandbr 8 35 80 00 g 79140 00B opentici 10 162920 Hariend Kotz 9 112 750 Wiekül Kdoger14 174 7506 Seigisehe Nota 81 30
z ronbcg t 32 91 256 oo o zu 91 750 Ung goſorooie 24 00 tal Mi teiwoel 4 i0n 700 Co 1908 4 97 0066 08tb hd u G 7 118 2560 tgestorttsalin s 896 Massen Sergt 2 i21 c iel hardtm 7 118 28 nie U2d

do e 4 8983606 S Pomm 4 66 Kronentot Ontr Pac 1940 965 696 40 X XX 10 4 96 9060 r 800 Cred A 7144 506 on arg Kett 8 115 020 Mühlendning 9 126 250 ireGaeom 8 113 500 Franz Sago 100fr 81 50bOharſtth o 4 99 S c 91 Fran c 73 100 90 1912 927 1066 d Atr B Art 80 isz 250 Siatracht Brnx 20 367 50 Meng öchurt 9 24 200 Mittan Gusset 20 204 750 Holländ 8ankhoten 168 40b0
do 07 17 4 93 800 4 88 80 er ins 74 006 40 X iſi 4 90 HyäAht u 13 70 klverfic fard 85 52 iehm Kochad 10 172 o Zetzsr Rosed 14 221 026 estarr Not 100 r 35 od 95,/90 29 406 3 4 256 ZouthPae 1912 o XV 1915 4 97 5906 Pr Leſhhbaus u 113 00B o Paoiert 0 o e IEE Zeiten 89 5600 Russ Moten 1 90 21 256Co 9t A 98 S 14 s 100 40b Feheanteo n 5 105 1066 e XV 1977 4 97 7s06 Pr Pfanddr Bh TX186 3060 Engl Wolhwar 9 111 0006 Miedari Kobinw d 140 008 acheo Keiab 7 141 500 Zoiſ Couo Wog

dem
unſer

darg

Kai

und
ſeine

22


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1908


